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Großer verkauf von AZarktberichtzDer Cr-Uais- er

als Holzsäger

schickt zahlreiche. Freunden Hvlj
schein als Andenken an seine

Arbkitstätigkeit.

versuchen ihren
Neichtüm zu retten

Kapitalisten zahlen Echmngglera
zehn Prozent für Rettung

ihrer vermögen.

Der Nekchstag ist
die letzte Instanz

Wird schlirsjlich über Annahme odkl

ölblchnnng des Frikdrnsvcr
- träges eutschride.

Beilegung des Streiks
der Telegraphisten

Washington, 0. Juni. Wie hier
heute von autoritativer Seite verst.

chert wird, ist die Acilegmig des dro
ki tinrimriton (Elreiti, der iic

Wttssn Über die
Untersuchung erbaut

Ist nstannt, wie cine Abschrift dcs

krtrngrs nach Amerika gckom
' "'

Dir sein soll? die Un
' ''- iersuchung.

Washington. 0. Juni. Präsideiü
Sjjilioii IGt heute uachsrehendc jiir
Bundesenator Hitchcock bestimmte

Slabcldepcichc ou feinen Sekretär

'Tummln, 'gerichtet: Ailte. üDcnuii

iclu Sie fal.-end- Senator Hitch
cock Ich bin herzlich froh, das; cie
eine Untersuchung hinsichtlich des vol.
len Inhalt deö Vertrages, der sich

in Bcfh ton unberufenen Personen
befinden soll, verlangt haben.,. Ich
war von dem Gefühl durchdrungen,
das; es durchaus nicht angebracht

war, den vollen Inl)lt des Toku

mentes, über welches immer noch

verhandelt wird und Abänderungen
unterworfen ist, zu veröffentlichen.

Irgend Jemand, der sich im' Besitz

des offizielle englischen, Testes be.

findet, deicht denselben, , ohne dazu
"'der zur Bekanntgabe desselben k
.ircchtigt zu ,

sein.
vtY Ich habe mein Wort gegeben, daß

ich in dieser Hinsicht gleichen Sinnes
mit den Bertretern der anderen
Großmächte handeln werde, und ich

bin überzeugt, das; meine Landoleute
von mir nicht verlangen werden, daß
ich wortbrüchig werde.

Ich bofse, das; die Untersuchung
in gründlicher Weise geführt werden

wird. .

' Wocdrow Wilson."

Tic Untersuchung.
' : Washington, . 0. Juni. lUnitcd

Preß,) Tas Senatskomitee für
.auswärtige Beziehungen hat die fol.

enden Zeugen zitiert, um in der

Untersuchung vernommen zu werden:

I. P. Morgan, Frank L Wanderliv,

Jakob Schiff, .cnrn P. Tavison,

,, Thomas, Lamount, Paul Warburg
und andere. Tas Llomitee instruierte
Lümonnt, alle .Korrespondenzen, die

- zwischen Morgan &' Company und'
deren Agenten in Paris und London

niit Bezug aus den Jriedensdertrag
und die !lolkerliga slattgcfunden ha
best, mitzubringen: dieses gilt beson

ders von den Briefen Tavisons,
während, der Zeit, als er im Aus,
lande als Führer der Amerikanischen

Roten Ärcuz Gesellschaft fungierte.
Senator Borah lieh heute eine

Wschrift deß vollen Inhalt des Frie
dcnsvertrages dem Senatsprotokoll
einverleiben! er sagte, daß er dieselbe
von Frazier Hunt, einem Chicago:

.'Zeitungsuianne, erhalten habe. Te
mokralen verlangten bei der Abstiin

,n:ung Namensaufruf. Mit 17 ge
gen 2 Stimmen wurde beschlossen,

das Tokument der Oeffentlichkeit zu
übergeben.

'

- Omaha Zarktiericht.
Omaba. Nebr.. 9. Juni.

Rindvieh-Zuf- uhr 5,500; Marki
10 25c höher.
Prima Stiere, 14,50-'15.- 75.

Gute biö ausgewählte, 13.50 I
14.5'.
Ziemlich !au!c bis gute, 12.50 I
13.50. .t
Gewöhnliche bis ziemlich gute
10.50-12- 50.

Jährlinge. 10 25c höher.

Gut biö beste Jährlinge, 13.5
11.25. . ,

Mittelont biö gut. 12.00 13.00
Gewöhnliche bis ziemlich gutes
n m r.c Ivovr ii.' v. 14

uye uns .veners. nari not
höher.
Gute bi? beste Heiferö. 10.5C

13.65.,
Ausgemahlte bis prima Nutze' :

11.0012.25.
Knte bis beste Kühe, 3.S0
11.00.
Mittelmäßige Kühe 8.009.50.

. Gewöhnliche bis gute, 5.50
8.00,
Stocket S und Feeders, 25c höher. .

Gnre bis beste Feeders, 11,75
12.25. '.

Mittelmäßige bis gute Feeders,
10.0-.- 11.75.
Gute bis beste Stockers
11.50-12- .75-

Gute bis sehr gute, 9.50 10.50.
. Gewöhnliche bis mittelmäßige

Stocket. .009.50.
Stock Heifers, 8.50 10.00. .,

Stock Üühe, 7.50 900.
Stock Kälber .0012.00 '

Veal Kälber 8.00 14.00.
.Bullen. 10.0012.00.

Schweine Zufuhr 10.000: Markt
10c höher.
Durchschnittspreis. 19.8019.90.
Höchster Preis, 20.00.

Schafe Zufuhr 10,000: Markt fest
stark

Frühjahrs LänuÄer 17.00
18.50- -

Lämmer, leichtwicgcnde. 14.75
15.50- -

,

Lämmer, schwerwiegende, 14.00
115).
Lämmer, ausgesuchte. 6.00
12.00.
Jährling,'. 11.7512.75.
Geschorene Widder. 10.00
11.50.

liorcne Mutterschafe, gute bis
ausgewählte. 9.5010.0.

Geschorene Mutterschafe, mittel
mäßig bis gute, 8.009.50.
Muttschafe, ausgesuchte. 6.00

.00.

Ehirago Marktbericht . '

Chicago, 9. Juni.
Rindvi:l, Jusnhr 11.000; Markt

rnei't 10 25c höher.
Höchster Preis, 16.90.

Schweine-Zuf-uhr 10,000: Markt
durchschnittlich 10c hoher.

Tzirchichnitkprcls, 1

oöchner Breis, 20.15. -

chafc Zufuhr 10,000: Markt fest;
25e höher. ,

'
'

Frühjahrs Lämmer, 18.50.
Geschorene Lämmer, 15.75.

Äai'sns Eity Marktbericht.
ctansas Cith, 9. Juni.

Rindvieh-Zuf- uhr 11,000; Markk

Armee-veoursnlss- en

Onkrl Sa will einen Teil feiner
Borräte an Eßwarr nd an' '

drrem Material abgeben.
1

Die Heeresvernltug der Verei

nigten Stauen versucht gegenwärtig
einen Teil jener riesenhaften Vorra.
te an Büchsenfleisch aller dorten,
Roggen und Gerstenmehl, Bohnen,
Speck und andere Eßwarcn. .welche

für Notfälle ausgefpeichcrt wurden.
zu verkauscii. Versiegelte Angebote
für diese Wareir Uiiisicii bis zum
20. Juni an zutrcsscnder Stelle ein

gereicht werden.

Unter den Verk.iufsobjcktcn befin-

den sich auch 210 militärische Trans
portwagen, welche sich auf dem

Farnibetrieb speziell sür den Getrei.

detransport eignen würden.
Wohltätigkcik'anslaltcii. Hospitä-le- r

und ähnliche Institute sind be

sonders eingeladen, sich
,

bei diesem

Verkauf von Eßivarcn zu beteiligen.
Für nähere Auskunft bezüglich die
ses Verlaiiss ivende man sich an

Hauptmaim Adain I. Hofsmann,
der im Armee. Gebäude in Omaha
stationiert ist.

Z'vri verdächtige verhaftet.
' Unter der Anklage, den Cbauifcnr

der Sönth Tori Eo...Aler Sis- -

kind, seiner Uhr. Vorstecknadel und
$28 Bargeld beraubt zu haben, ver
hafteten Polizisten Frank Swager
und Ok.ey 2?cElaud, zwei Angc
stellte es Habens Hotel. Siskind
glaubt rn den Vcrhattcten jen
Banditen zu erkennen, die ihn vor
dem öücholos Senn Hospital an
hielten und beraubten.

Smith
von Galesburg

verlor 40 Pfund
Erhielt allcß wieder zurück und gc

nau f.'inf Pfnnd mehr, durch
Eil'nchmcn von Tanlac- -

Tiefes Tanlac machte mich fast

zu eine'.! neuen Mann und alle mei-n- e

Freunde und Nachbarn für Blocks
in der 'Ihmde, werden Ihnen das
selbe erzählen", sagte I. A. Smith,
ein allge'iiein bekannter Herr von
Galesburg, Jll,,' wohnhait in 122
Oft Brooks Straße, während einer
iürzli.hen Unterredung. -

Vor 2 Jahren", fuhr Herr
Smith fort, indem er seinen Fall
beschrieb, begann mein Appetit ab
zunehmen und hatte leichte Ansälle
von Verdouingsbeschwerden. Mein
5!opf . schmerzte ab und zu und
manche Mächte wurde .mein Schlas
gestört durch rheumatische Schmer
zen. Ich Nachtete diesen, Symptomen
weiter tcine Beachtung, denkend, daß
ich dieselben bald werde. überwinden
lönneik'. jedch seither , wünschte ich

tmtsende von Malen, daß sch sie be

achtet hätte, denn ich mußte si'rc das
Versämwe. teuer bezahlen. Später
war mein Magen in solch schürn
nun Zustand geraten, daß ich kaum

irgend etivas essen konnte, ohne nicht

aufgebläht zu werden mit Gase nnd
ich hatte solche Schmerzen anszu.
stellen, dos; es fasr meinen Atem be

nahm. Tann begann sich der Rheu
rnatismn?, der sich vorerst nur dann
und wann eingestellt hatte, in seiner
schlimmsten Form zu zeigen. Ich
litt erart. daß ich des Nachts nicht
rtihen konnte und meine Kniee
schmerzten mich so sehr, daß ich Tage
lang herum sitzen mußte und meine
Beine mit Limmente einreiben
mußte, um ein wenig Linderung zu

erlangen Schmerze schössen durch

meine Schultern,- die wie böses
ZahiUveh wirkten und schließlich war
;cij gezwungen, meine Arbeit mifzn
geben. Ich verdiente gutes Geld als
Trahtsi'a'iner für die Western Union

Telegraph Company und es wurde

mir schwer, die Stellung aufznge
öen, doch ich konnte die Arbeit nicht

länger verrichten- - Ich war tasächlich

körperlich so sehr herabgekommen.
krank nd elend, wie ein Mann nur
sein konnt", und ich glaube, daß ich

während meiner 28'whrigen Lei
etwa tz6,000 verausgabt

habe für Medizinen, die mit nicht
mehr gut c'tan haben, wie soviel

Bis iui Zeit, da ich Tanlac ein
zunehr.ieil , begann, hatte ich 40

Vfund ain Gewicht verloren, ich habe
aber ie!,es Vrund wieder zurück

erlangt oud außerdem noch fünf
Pfund rnebr. und jcfct bin ich so

tnrf nr aeiiitid Nue ie IN 30 al
reu. Ich kann michinseljen und eine
so tüchtige Mahlzeit genießen, wie
ich dieZ jemals tun konnte und ich

p'ü oniDUit frei von
Tchmenen. Sogar, der Rheumatis
inns in 'kort und ich glaube nicht,
daß jemand besser suhlen kann wie
ick--.

'Tanlac wird in Omaha verkauft
von allen Sberman & McConnell

Trug Companys. Stoxcö, Harvard
Pharmacq und West End Pharmaccy
unter verlönlicher Leitung eineZ

Sveiiial Tanloe Vertreters. Ebenso
von der dorrest and Meany rug

iCompani, in Cid-Ornah- a und den

leitende Avotbeken in jeder k,tao
und Tow im ganzen Staat Ne
brolka. CvJL

Arnnongen, Holland, , S. Juni.
Ter, frühere deutsche Kaiser. Wil.
Helm der Zn'eite. hat während seines

hiesigen Aufenthaltes bereits 3.000
Baumstämnie zil Brennholz zersägt.
Ter 30X'ste Slarnin wurde nach sei.

ner Jersagung nZch dem Schloß gc.
bracht. 100 die einzelnen Scheiter
von H?rrn Hoheuzollcrn persönlich
mit dNeTatiim der Begebenheit
li'iirfrm und dann nach Teutsch

land gesandt wurden, um an die

verschicken kaisertremen Anhänger
Ziir Veneilung zu gelangen- -

Besucher vom Amcrongen machten

verschiedernlich den crsolgloscn Ver.

stich, welche dieser Andenken kauf
lich zu erwerben. Tcr Exkaiser zer

sägt Batimnämmc von einer Ticke

von etn'a sechs bis acht'Zoll, die siir
ihm durch Bediente auf den Sage
bock ausgel-.- t werden.

Eavrlls Angeber prozessiert.
Paris, !1. Juni. Caston Ouien.

bekannt Luc, der eine kervor

ragende Rolle im Eavell Prozeß
spielte, soll nächsten Monat in
Briissell wegen seines Verbrechens

pr'zessiert weiden. Onicn soll durch

die Teutschen aus dem Gefängnic
von St. Olnntin entlassen worden
sein und trat hierauf als Spion in
deutsche Tienstc. wobei cr gegen die

Edith E.ivctt zciigte.

' Sinn Feiner verurteilt.
Tublin, Juni. Lawrence Gin.

nell. ein 'Mitglied der Sinn Feiner,
und, Mitglied des Unterhauses von

West Meath, wurde zu vier Monate

Geiäiignis verurteilt, weil er Un
zusriedenheit und einen Boycott un

tr der Polizei anregte. Ferner hielt
cr in einer verbotenen Versamm

lung in Athlone am 3. Mai eine
Rede. ;

Ei dcrweacnrr Bankraub.

Siour'City. Ja., 0. Juni.
Tret umnaskictte Räuber dingen zur
Mittagvstnnde in das Gcschäftslokal
der Lceds State Bank in Leeds. Ja.,
entnahmen der Kasse die Summe
von $1,000 in bar und $10,000 in
Liberty .Bunds, sowie $12,000 in
Wertpapieren und entkamen in ci

nem Autoiiiobil, das außen für sie

bereit stand. Tie Räuber hatten den

Kassierer in das Gewölbe einge
sperrte Ein anderer Kunde wurde
durch einen Schlag betäubt und ver

letzt. Tie Räuber sind in der Rich

tung nach Siour City entkommen.

Tie galizi'scheil Oelscldcr.
'

Zürich, 2. Juni. Tie polni
sche Regierung h.it in den ostgalizi
schcn Oclseldern eine Militarkomissi
on zum ausgesprochenen Ziveck deö

Schutzes der dortigen polnischen und
und Alliiertenintercssen eingesetzt u.
die Teutschen, Ocsterreichern und

Ungarn gehörigen Oclgcbicte einge.
zogen als Bürgschaft für die Bczah.

lung von Kriegsschekdenersatz. Alle

Oelanlagen find wieder in Betrieb.

Neue Art, . Entschädigung aufzu
, bringen.

Berlin. 9. Jum. Ter frühere
5ioloiiialminister Toktor Bernhard
Ternbnrg hat einen, neuen. Vor

l schlag unterbreitet, um die Zahlung
der Krilkgsentfchadigungsfuimne zu
erleichtern. Er erklärte, falls 21,.
000,000 deutsche Arbeiter u. Arbci
tcrinncn täglich cine Stunde Ueber

zeit arbeiten würden, ohne dasür
für sich selbst Lohn zu beanspruchen,
so könnten, monatlich 30.000.000
aufgebracht werden.

Hermanns'Söhnc.
Tie ncucrwählten Beamten der

Omaha Loge Ro. 27, O. D. H. S..
wurden Sonntag nachmittag vorn
TistriktS-Tcput- y Gustav Bcschorn'er

aus Lincoln iü ihre Aemter einge.
setzt. Herr Veichorncr versteht die
Zeremonien sehr cindriicköuoll zur
Geltung zu bringeii. Tie Mitglieder
der Loge waren zahlreich versam
melk. Nach der Versammlung blie
ben die Mitglieder noch ein Weil
chen in zwanglosi'r Unterhaltung bei
sannnen.

'iJiöbcheii läfjt Stiefvater verhaften.

Weil ihr Stiefvater,-de- r

William EIi'cS, ibre Mutter
nahezu erwürgte und beinahe tot
schlug, veranlaßte Rubn Tavis. 115
südl. 21. Straße, die Verhaftung
d'sst'Ib'.-- ., Elilcs war auf Verlan
gen seiner Tochter ohne Bürg.
schait-leistui- im städtischen Arrest
lokal- zur Verhandlung festgehalten.
Er schliß am Sontag nachmittags,
nachdem pll? anderen Honsbewahiier
dn-- Haus verlassen hatten, seine

Frau in einem Zimmer ein und miß.
handelte sie graiienbaft. Als Frl.
Tavis na Hauke kam, fand sie ihre
Mutter in vollständig erschöpftem
Zustand avJ; der rohe Patron aber
lv.tte sich en! lernt, wurde aber ver
baftct. aiö er iurücklcbrte. '

Berlin, S. Juni. Wie hier von

der Hochfinanz ofst-- zugegeben

wird, haben deutsche Kapitalisten im
Lause der letzten sechs Monate gro-

ße Summen Geldes, die unoffiziell
auf 6,000,000,000 bis 8,000,000,.
000 Mark geschätzt werden, durch

Schmuggler' ins neutrale Ausland

bringen-
- lassen. In vielen Fällen

werden die Iinaiizivachmannschaften.
speziell an der holläildischen Grenze,
mit großen Summen bestochen, da
mit sie der ungesetzlichen Ausfuhr
dieser großen Geldsummen kein

Hindernis in den Weg legen.
In vielen Fällen werden große

Reichtümer auch per Flugzeug nach
dem Auslande gekracht und ein Flic.
gec rühmte sich, innerhalb drei Mo-

naten die Summe von 1.500,000
Mark bei derartigen Tchmngglergc
schäftcn verdient zu baben. Gewöhn,
lich erhalten die Schmuggler für ich

re Mühen zehn Prozent der durch-

geschmuggelten Summen, nuxichinal
wird dieselbe aber auch auf 15 Pro
zent erhöht, speziell nachdem die Re-

gierung bekannt gab, daß sie jenen
Personen, welche innen zum Trans-Po- rt

übergebcne Capitalien an die

Regierung abliefern, eine Belohnung
von 10 Prozent der Totalsmnme be

willige.
In einem F?allc gelang es einem

deutschen Bankier sein etwa 3,000.
000 Msirk betragendes Vermögen
nach Holland zu schmuggeln, indem
er einen kleinen Kohlcndampfcr
mietete und seinen in Handtaschen

befindlichen Reichtum unter einein
Kohlenhauscn versteckte. Tcr Kapi
tän des, Bootes erhielt 300.000
Mark als Entschädigung. Tie deut,
sche Regierung bemüht sich vergeb-lic-

diesem Treiben Einhalt zu tun.
Als das deutsche Schatzamt zur

Zeit 'der Unterzeichnung des Was.
senstillstandes die Erklärung abgab,
alles in Belgien zirkulierende deut
sche Geld zum vollen Wert cinzu
wechseln, wurden riesige Summen
deutscher Banknoten nach Belgien
eingeschmuggelt, wo dieselben zum
vollen Wert, ctma 25 Cents, ringe-lö- st

wurden, während ihr lvirklicker
Kurswert nur 9 Eentö betrug. Tie
ser Schwindel wurde jetzt beseitigt.
Zahlreich sind auch Fälle, in denen
Personen, die durch den Üricg große
Vermögen erworben haben,

'

große
Briefinarkenfarnmlungen und Viblio.
thcken von ungeheurem Werte ankau.
sen. um dadurch der schweren Be

Neuerung ihres Privatvcrmögcns zn
entgehen. Verschiedentlich kauscn

Großkapitalisten auch Land in Ober,
schießen. Schleswig .und dem Rhein
lande, in der Hoffnung, daß diese
Gebiete von Teutschland abgetrennt
werden und sie dann der hohen
Kricgsbcstcucrung entgehen.

Ein Schnapsschmuggler geschossen.

yenanooan, ,a., v. uni.
Henry Ludwig, Mitglied einer. Ban
de von Tchnapsschmuggler, wnrde in
einer Schießerei niit Polizisten ver
wundct und liegt jetzt im Hospital.
Ludivig wurde angeschossen und am
Knie verletzt, während er in seiner
Stndebakcr Car saß. Staatsagcn
ten hatten in der Samstag nacht ich

re Cars auer über die Landstraße
gestellt, um die erwarteten Schnaps

'

schmuggle? abzufangen. Edward
Jensen, ein Kollege des Ludwig, ent
kam, da die Schüsse der Beamten
zu hoch gingen. - '

Truppe verweigern de Gehorsam.
Plymouth, 0. Juni. 1500 bri- -

tische Truppen, die unter General
Allenby in Aegnpten und Paleskinn
gedient hatten, verweigerten den Ge.
horsam, als sie in ein Jsolierlager
gebracht werden sollten. Es ivareu
sechs Männer - unter ihnen, die an
den Blattern erkrankt warcy. Tie
Regierung gab "schließlich nach und
die Leute wurden in ein Ansmustc-rungölag-

gebracht.

Eisenbahnen müssen zalilen.

Washington, 0. Juni. Gene
raldircktor Hines der Eisenbahnen
sagle: Tie Eisenbahnen sollten an.
ge?,a!ten werden, die Summe von
$775,000,000, die den Bahnen von
der Regierung zu .Verbesserungen
vorgestreckt wurde, zurück zu ,be
zahlen. Tiefe Verbesserungen wur
den zum Vorteil der Bahnen, gc
macht und hätten sie, nie ohne Hilfe
der Regierung ausgeführt werden
köniicn. Tcr Mietzins sür, die Re
gicrnngs Kontrolle der Bahnen ist
garantiert, sagte Herr Hines vor
dem Haus Komitee, und die hohen
Summen, welche den Bahnen vorge
streckt wurden, sollten bezahlt wer
den. ' .

EkhicU, keinen Streikbefehl.
Angehörige der lokalen Bereini

gung f Telegraphisten haben bis
zebt ioch ke,ne offizielle Nachricht
turn dem Tc!l'grav!mkenitrcik crhal
ten, der a:.: Mittwoch, um 7 Uhr
.rnoraons. in Kraft treten soll.

lcgraphisten und Televhonangestell.
ten vom Mneraipoitmeiilcr uno ocin
Arbeitsministerium abhängig. Man
wird sich in dieser Angelegenheit mir
dann direkt an Präsident Wilson
wendet, wenn diese beiderseitigen
Vermittlungsversuche erfolglos blci.
den. Weder die oberste Poslleiwug.
noch das Arbeitsmindslerium ließen
heilte von den Plänen verlauten, auf
deren Grundlage sie auf eine Ver.
meidung des Streiks hoffen. Gene

ralpostmeister Burleson hielt gestern
mehrere Konferenzen mit den leiten,
den Beamten der T,'legraphenindu
sirie. Regierungsbeamte hefürchten,
daß die Staatsgcschäste vollständig
zum Stillstand kommen werden,
falls keine Einigung erzielt wird.
Ein Streik der Telegraphisten wür"
de auch die Kabelverbindung mit Eu.
ropa unterbrechen, so daß Präsident
Wilirn, firsiisllidi feiner Berbinduna
mit den verschiedenen Regicrungsde.
parteinents ausschließlich aus draht,
lose Telegraphie angewiesen wäre.

Bekannter hiesiger
Uausmann gestorben

Im Alter von 0 Jahren ist No
bcrt B.,HaoIer, einer der bekannte,
jtcii Schuh' ,md Stiefelhändlcr der
Stadt, in semer Wohnung, 2öQl
Sherman Avenue, einem Herz,
ichlag erlegen. Er wurde vor W)

Jahren in Teutschland geboren, kam
als kleine? jiind mit seinen Eltern
nach Chicago, war dort 20 Jahre
lang im Schuhgeschast tätig und kam
im Jahre ISO! nach Omaha. Hier
gründete er die Rezent Shoe Com
pann, die sich einen guten Namen
gemacht hat. Haaker war Mitglied
des Ordens der Freimaurer und be.

tätigte sich fiiiher euch am deutschen
Vercinsweien. Infolge seines jodia.
len Charakters und großen Liebens
Würdigkeit liatto cr sich einen großen
Freundeskreis erworben, die sein
Hinscheiden aufrichtig betrauern.
Haaker hinterläßt seine Witwe, und
drei Söhne, Jrvir.g I., Harlan W.
und Harold H sowie zwei Brüder,
Charles und August H. Haaker-Ti- e

Beerdigung fand heute nachinit.
tag unter den Auspizien des Or.
deus der Freimaurer statt.

Tie ErLsfnnng der Scout Sammcl'
kampagne.

TcmiN'pZcisett und Sirenengeheul
verständigten die Bewohner der
Stadt inaha. daß die Scout Sarn.
iiielkainpagne' ihren Ansang genom-ine-

n

hat tets Ziel ' der Bor,.-Seoul- s

ist. $27,000 für ihre Zwecke

zu , erlangen Xic Notarians wer-de- n

im Interesse des Änabcnhortes
bei jedem Gescliäftsmann d sladt
vorsprÄKN. Während der Swin
pogiic.'Ci'chc werden die Boy Seouts
ine Parade abhalten, ein Zeltlager

ausZchlag'M und einen großen Spieß
raten oder Barbccue veranstalten.

Aiiwmobilnnfall.
Am Son?!taa nachmittag ereig.

nete sich an 20. und Harne Straßen
ein Zusanmicnswsz zwischen dem Au
to. des Herrn P. W, Wmölow.
Elgentiü'.ier der Eroßtown Garage,
und der von Leo Futter gelenkten
Ear- - Winslo'vs Maschine wurde im
Zu'ammenprall umgestoßen, wobei
,verr Winolow schmerzhaste Ouct
fchunaen am linken Arm und Bein
erlitt. Futter wurde wegen zu schncl.
len' Mährens in Hatt genommen. Er
soll mit einer (eschmindigkeit von
etwa 50. Meilen die Harnen Straße
entlonj gefahren sein. v

Jahrrsdmamknlnng der Eagles."
Am 1. und 17. Jüm findet tn

der Eagl Hnü". 2. und N Str..
die ji'hrliche Großlogcnsitzung des
Ordens der Eagles statt, zu welcher
sich auch Großpräsident A. B. Tun- -

can, von t. Joseph, und Großsekre.
iär Jno, S. arrw von ' .(lansas
Cito, iniNinden werden. Auch Herr
Frank C. Herring. Redakteur der
osuziellen Zeitschrift des Ordens.
dem daalc i'.'ragazine, oas m
Sonth Bend, Jndiana. veröncnb
licht wird, dünte an dieser Ver

sammli'ng teilnehmen.

Auch im Ausland Wohnende müsse

Einloniinrnttener bezahlen.
Washington, , 0. Juni. Tas

Obcrbuiiedgerichk. .hat entschieden.
daß amerikanische nn Auslande moh
Nklide Bürger unter dem.Ttcuerakte
vom Jahre 1013 Einkcknmenneucr
u bezahlen baben. Emilu R. Tega

ney, 'n Frankreich wohnhaft, hatte
das Gesetz angegriffen.

An Pionainevergistnng erkrankt.
Washington, 9. JuniElf Mit

glicder der Oklahoma Telegation,
die zum Empfang zurückkehrender

olmtcn ,n Neivport NcwS einge
trosien waren, Zmd infolge von
Pkoniaüi'.'i'ergi'tung erkrankt. Unter
diesen blinden sich auch Gönner,
nctir Abeitson und Repräsentant
Eartcr.

Berlin. 9. Juni. (Von Carl T.
Groat, Korrespondent dcr United

Preß.) Tie Nationalversammlung.
(Reichstag) ist auf Endc dieser Wo
che zusammcnberufen worden, inn

Jradn, die auf den Friedensvcrtrag
ezug haben, zu besprechen. Ob

gleich das Kabinett, ja sogar das
Friedenc-komite-c des Reichstages 'die
MachtbesuguiS hat, deil Friedens
vertrag aiiznnehmen oder 311 veriner
sen. so glaubt man dennoch ange
sichts der jüngsten Enlivickluugcn.
das; der Reichc-za- in dieser Hinsicht

das letzte Wort sprechen wird. Tieser
ttlaube wird ,noch diirch' Aeußerun

gen eines Mitglieds des Jriedensko
mitees. loclche es dein Äorrespondeir
ten gegenüber machte, beslärft. Tie
ser Mann sagte, das;, gleichviel wie
die Antwort der Alliierten auf die
Einwände Teutschlands auch ansfal.
len möge, die deutschen Telegaten
weder Bcrsailles verlassen noch ben

Vertrag unterschreiben werden, ehe

sie nicht Berlin konsultiert haben.
Ein augenblicklich in Berlin wei

lender deutscher Friedeusdelegat sag.
te, daß man einen Nertrag nur in
amenöicrtcr Form unterschreiben
wird. Er sagte ferner, das; Teutsch,
land unter keinen Umsläuden die

alleinige Verantwortlichkeit für den

Krieg übernehmen werde und.dasz
cinc Untersuchung der Äriegsverant.
worrkichkeit von einein nentraleil Ko
mitee übernommen, werden soll.

Teutschland bestehe ferner auf fofor.

tige Zulassuilg zur Völkerliga und
Plebiszit ii, jenen Gebiete, welche

durch den Friedcnsvcrtrag von dem
Teutschen Reich losgetrennt werden
sollen. -

Deutschland ist willens, bis zum
Aeuszersien Tchadencrfaiz zu leisten'

Tie Regierung hat im Reichstag
eine Vorlage eingereicht, ein Oberge.
richt einzusehen, um Beamte zu pro.
zessieren, von welchen behauptet
wird, daß sie den Sirieg verursacht
und verloren haben.

Ter Arbeiterrat der sozialdemo
kratischcn Partei hat darum nächste

sucht, das; ein Parteitag abgehalten
werden soll, um dir Entfernung Ixt
gegemvärtigen Führer aus ihren
Aemtern zu erörtern.

ttoldkLport Verbot aufgehoben

Washington, S. IJuni. Tie Ban.
hat heute die

Perordnung, welche die Ausfub voii
Gold 0"J den Vereinigten Staaten
untersagte, rückhaltlos aufgehoben.

Texas Hit genügend oldatcn. ,

Washington. !). Mai. General,
major Cabell, Kommandeur der
südlichen Militärzone, verständigte
heute daZ Kriegsdepartement, dasz
sich zur Zeit in Tcras genügend
reguläre Tri'ppen besindcn, um Uw
ruhen an der inerikanischen Grenze
erfolgreich zu unterdrücken.

Blutiger Wahlkampf iu Mexiko.
ö!uevo La'-edo- , Tex., L. Juni.

A s ?cne?o Leon hier eingetroffene
5!achricht?n melden, dafz es gestern,
anläßlich der GonverncurSwahl, in
Montcrcy zwischen den Anhängern
der beiden Hauptkandidaten zu blu

tin Znsammenstöszcn kam, wobei
ein Mann getötet und mehrere an-

dere schwer verwundet wurden.

Juan '',, (Zarcia, ein wohlhabender
GeschäftZniann von Monieren, wur.
de mit grosze? Majorilät zum Gou-vernc-

crwälzlt.

Vcrsanimlnng der jlapitol Äom
Mission.

Lin:oln. Nebr.. 9. Juni, Tie
Kapital 5inmission, die mit der

Aufgabe betraut wurde, ein neues
caditol.'lebäude - Zil errichten, wird

fim 11. ?mni ci-n- Neriammluna in
ider Office des Gouvemeurs haiteil.
i . r iXe ?,rage 0er ;'inicuung eines

dürste zuerst zur Erledi
gung gebracht werden. '

'Z730M),tt00 für Eisenbahnen.

Washington, 0. Inn!. Tas Be
willigungskonütee deö Abgeordneteil.
Hauses berichtete heute die Eisenbahn.

Bewilligungsvorlage in einer Höhe
von !j!7ö0.000X) ein. Ties ist

? !50,00g,l)0 weniger, als General- -

direkwr Hines verlangte ur auch zu
erhalten hoffte.

Autonnfall kostet sechs Menschenleben
Berwun. Jll.. '). Juni. Ein

östlich fahrender Passagierzug der (5.

B. O Bahn fubr hier beute in ein

Auto, wobei die sechs Insassen des

selben, zwei Männer, eine Frau und
drei .Kinder, sofort getötet wurden.
Tie Leichname der Verunglückten
waren schrecklich zugerichtet: die Ear
iit total .zertrümmert. Anto
führte eine.Michigan Lizensnurnnker.
In den Taichen des eines Mannes
fand iich eine Reginrationdkarte nnt
dem Namen W. S. Steiiiberg, ,0,
Hcorgia .Ane larq. Ind. Tie Getö.
tctcil koinüen b,:s jetzt nicht ideu
tüicrt werden. ,

'

öffnet langsam: fest; starr; Hähers

wichtig für Bondinhabcr. ,

Serr 2ewisB. Franklin,Tirettor
der 5lriegsanleihen jiampagne, . er
sucht dos allgemeine Publikum, ihm
die Namen und Adressen aller scner
Leute zuzüsenden, welche meistens
recht zweifelhafte industrielle Wert
.pavicre und Bonds,' die vielfach
kaum das Papier wert sind, woraus
sie gedruckt sind, gegen Äriegsan
leihen und Sparnmrken einzutau-
schen i.'crsnchen. Wenn möglich, sende

r.'an alle derartigen Zuschriften und
Literatur über solche Vondö .direkt
an jenen Herrn oder das Nebraska
Ä-a- Tavings Connnittec in Omaha,
welche die ganze Angelegenheit einer
deinlich genauen Untersuchung un
terzieben werden. ,

2 Cents das Glas
Bier

Bier-Extra- ..macht 60 Flaschen
Riiftslrtcl, chaumendks, Krickklndks

Laflndirr. Irin Zlear
cpt", fottinii toirflifflr. kriki!'lk,
u rrinrat H!r un Walz trftmn

bc, SonrrOKt, as ( gut mir impimUr.
tkS Vict fAmctfj an em schäumt.

limerf leicvwer'tnni'üibk (htiit-flnipftfi-

neiqt um Sie, Im

KWarait, Ke Abkoche sofort d"ks
C'iitiiUfl Pier 1rtft AV Huk iin
flcUni können. Sensen Zie um $l.r,f)
pra bannt per '.Vionrti Order oser
(ihfrf iilt!' wir ir'rtcn Idiien ffrt Str.

frei iede pmiinftfiie Siit'nfil inmifn
ikendk. Eine rn9 tarnte erqi

60 F!acken dies fo'tlifteu fnntiöic
wsiür wir unronttf rcti. Siele n

ler ,unde föüeu oai Vier: in ZSN
nd und hbi jederzeit s giks Hetfr

Hattke. wie 'Zie vn (einer
iProuerei sanier, konnten vnt hrifie: ül
her s so dnk ielvsl der
?i?rnile ck Nicht den kienulz zu der
loflrit ütniirtt.

Uns 3iecCf r,fcnft hatt ti
den fosennimten irertrne Statut"
herfnnf t hingen, irfii umet Vin ür.
m'l (ti? folffter tinrr!ei Silfnhol eiii
hiilt. H tüdet i,ch de: Zülvbzl von
1?ib'i ünck e,!nge Taste?, unk d,e
ttmo.fünnofmtiit VI eesrl einfach,
kntz ei in bit'e 9ict (o'ort in d- -r

fla fefs-f- t heriicßen kann. Ailei

nist Jsirinkn :

(f. V. Wittman fco
ZS47 ld,, Mirnrn 316 AI e i)r
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an peluiaroren.
Turchschniitsprcis. 19.7529.10,
Höchster Preis, 20-25- .

chafe Zufuhr 10,500. Markt fest;
25c niedriger.
Frühjahrs Lämmer, 18.25.

Zt. Josrnh Marktbericht.
St. Joseph, 9. Juni.

Rindvie- h- Zukuhr 2.000: Markt
13 25c höher.

Schweine Ziiiukr 11,000; Markt
allgemein fest.
Turchschnittspreis 19.8020.1
Höchste? Preis. 20-15.

Schafe Zufuhr 3,000; Lamme
fest: 25 50c niedriger.

, Lmn'ha (etreidemarkt.
Cnrnha, Nebr., 9. Jnnr.

Harter Weizen '
No. 2 2,3(52.40.'
No- - 3 2.352.38.

Frühjal'l5iveizen
No. 1 2.31 2.36.
No. 2 2.35.

Gemischter Weizen I' No. 2 2.332.39.
No. 2 2.31.

Weißes Cokn
No- - 2 2.71.

, No. 3 1.69.
No. 4 1.671.68.
No. 5 1.65.

Gelbes Coru
No. 2 1.71.
No. 1 691.70,
No. 4 1.65 1.70.

'
No. 6 1.6.51.67.
Sampl: 1.-1- 1.57.

'

Gernischies Corn
Na. 2 1.69-- ,
No. 3 1.6 1.69.
No. 4 1.67.
No. 6 1.63.
Sample 1.301.40-Weiße- r

.afer
Na2 61.
No. 3 65';. CG.

No. 4 65'5 65',5.
Stm.do.rd 66 i,
Sample 65ja. ,

1


